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Mit der Jugi in die Berge

BÜRENAktuellAktuell

Mitte September zogen
die Jugi- und Mädchenrie-
geleiterinnen einmal mehr
mit ihren Schützlingen ins
Jugi-Weekend. Über 30
Kinder waren mit dabei.
Nach einer gut einstündi-
gen Wanderung von Gäns-
brunnen aus in die Höhe
hiess es sich austoben und
spielen auf dem Berghof
Montpelon. Hier gab es
auch ein feines Znacht.
Übernachtet wurde dann
im Stroh. Wie immer in die-
sen Weekends war die
Nacht kurz. 

Trotzdem hiess es am
Sonntag weiterziehen.
Nach dem Abstieg zurück
nach Gänsbrunnen, stie-
gen fast alle in den Zug
nach Solothurn. Einzelne
mussten leider kurzfristig
erkrankt die Reise abbre-
chen, bzw. sich anderwei-
tigen sportlichen Heraus-
forderungen stellen.

Fortsetzung auf Seite 2
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Zuzüge
Die nachstehenden Perso-
nen werden in Büren herz-
lich willkommen geheissen: 

Scholl Véronique
Mühle 1
01.06.2015

Boillat Manika
Kilpenwg 1
01.06.2015

Meyer Nadia
Brühlweg 6
01.06.2015

Fischer Melissa
Fischer Emily
Seewenstr. 13
01.06.2015

Zaugg Daniel
Seewenstr. 13
01.06.2015

Kündig Jakob
Schlossmattweg 4
01.07.2015

Burtschi Marco
Gässli 3
01.07.2015

Limacher Ulrich
Ringweg 10
01.04.2015

Rohner Robert
Madentzidou-Rohner
Roxani
Rohner Yannis
Schlossmattweg 4a
01.07.2015

Spahic Jasmina
Spahic Amina
Seewenstr. 13
01.07.2015

Seçilmis Enver
Kale Seçilmis Melike
Seçilmis Oezgür
Seçilmis Rohat
Seçilmis Miran
Gässli 9
01.07.2015

Samara-Kayani Petra
Kohliberg 4
16.07.2015

Otras Robert
Gempenstr. 8a
01.08.2015

Saam Roland
Ringweg 8
01.08.2015

MUTATIONEN AUS DER EINWOHNERKONTROLLE VOM 1. JUNI BIS 31. AUGUST 2015

Hinweis: Die Zuzüge und die Wegzüge werden nur mit Zustimmung der Betroffenen publiziert. 

Thavarajah Raguphathiy
Liestalerstr. 22
01.08.2015

Dolfo Lukas
Dolfo Vangeline
Dolfo Steven
Dolfo Leo
Dolfo Lara
Kilpenweg 10
01.08.2015

Müller Harald
Baez Generes Dolores
Im Winkiel 18
01.08.2015

Wegzüge:
Brunner Fabienne
25.08.2015
Eichenberger Neville
31.08.2015

Todesfälle:
Meier-Gaugler Marie
Gempenstrasse 8
13.07.2015

Wir entbieten den An-
gehörigen unser herzliches
Beileid.

Fortsetzung von Seite 1

Bei unerwartet schönem
Wetter besuchte die Jugi und
Mädchenriege Büren am Sonn-
tag dann die schöne Kantons-
hauptstadt und die Veren-
aschlucht. Und um ca. 17 Uhr
schliesslich wurden die Kinder
zufrieden, und die meisten von
ihnen müde daheim in Büren

ihren Eltern wieder übergeben.
Für die Kinder ist dieses Wo-

chenende stets ein Highlight
und wir danken allen, die es er-
möglichen und mitmachen, vor
allem auch den Leitern und Co-
Leitern, die sich ein Wochenen-
de lang um den TV- und Da-
menriegenachwuchs küm-
mern.

die RiegenleiterInnen
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Büren feierte seine jüngsten Jungbürger 
Benedict Wyss übernahm in

diesem Jahr die musikalische
Umrahmung der Bürner Jung-
bürgerfeier in der Kirche, und
er machte dies sehr gekonnt
und gefühlvoll! 

Wie in jedem Jahr fand die
Aufnahme der Bürnerinnen
und Bürner, die in diesem Jahr
ihren 18. Geburtstag feiern
dürfen, anlässlich einer kleinen
aber feinen Feier in der Dorf-
kirche in Büren statt.

An der Feier nahmen teil:
o Valentin Gaugler
o Desideria Haas
o Jonas Hermann
o Ramon Meier

Anschliessend an die Feier in
der Kirche waren die frisch
„gekürten“ Jungbürgerinnen
und Jungbürger Gäste des Ge-
meinderates an der traditionel-
len 1. Augustfeier beim Feuer-
wehrmagazin. Unsere Jung-
bürger wurden den anwesen-
den Gästen vorgestellt und mit
einem herzlichen Applaus be-
grüsst. 

Schöne Stimmung
Die 1. Augustfeier wurde in

diesem Jahr vom Turnverein
Büren durchgeführt. Unter der
Regie von Paul Hersperger und
vielen weiteren Helfern war das
Fest sehr gut organisiert. Die

Gäste fühlten sich wohl und
blieben zum Teil bis weit nach
Mitternacht.

Nach der traditionellen An-
sprache und dem gemeinsamen
Singen der Nationalhymne, in
diesem Jahr leider ohne „fach-
gerechte“ musikalische Unter-
stützung, durften die Gäste ei-
nen gemütlichen und stim-
mungsvollen Sommerabend
geniessen und in unseren Na-
tionalfeiertag hinein feiern.

Ein herzliches Dankeschön
an alle, die zum Gelingen die-
ses schönen Anlasses beigetra-
gen haben!

Esther Altermatt, 
Gemeindepräsidentin
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Wo bleibt das Beachvoleyball-Feld?
Wie Sie alle schon wissen,

wurde am Kick-off Workshop
des Gemeindeprojekts „Jugend
Mit Wirkung“ im Herbst 2013
der grosse Wunsch zur Reali-
sierung eines Beachvolleyball-
feldes geäussert (Berichte dies-
bezüglich sind in vorangehen-
den Ausgaben des Büren aktu-
ell bereits erfolgt). 

Der Gemeinderat hat dieses
Projekt sehr gerne aufgenom-
men. Man diskutierte bereits
über die Kosten (ca. CHF
55‘000.00 ohne Land) und
wie man diesen Betrag,
ohne die Gemeindekasse
zu stark zu belasten, auf-
treiben kann. Wir sind
uns sicher, dass wir da un-
ter Berücksichtigung von
Sponsoring von Privatper-
sonen und Firmen, Ein-
künften aus Verdiensten der
Jugendlichen (Autowaschta-
ge, Gartenarbeiten etc.) sowie
einem evtl. gesprochenen Bei-
trag des solothurnischen Lotte-
riefonds einen solchen Platz  für
die Gemeinde tragbar bauen
könnte.

Doch wie auch schon berich-
tet, fehlt der Gemeinde eine ge-
eignete, bebaubare Landpar-
zelle. Die Gemeinde Büren ver-
fügt über kein Bauland in der
Bauzone. Versuche, Gemein-
deland ausserhalb der Bauzone
dafür zur Verfügung zu stellen,
scheiterten von Seiten des Kan-
tons. Es ist sicher verständlich
dass von der Gemeinde keine
geeignete Baulandparzelle von
einem privaten Eigentümer er-
worben werden kann, da die fi-
nanziellen Mittel für ein sol-
ches Projekt nicht vorhanden
sind.

Im Bestreben, dennoch die-
ses Projekt zu realisieren, ge-
langte der Gemeinderat mit ei-
nem Antrag an den Vorstand
des Oberstufenzentrums
Dorneckberg (OSZD). In die-
sem Antrag wurde darum ge-
beten die Errichtung eines Be-
achvolleyballplatzes auf dem

Grundstück des OSZD zu prü-
fen. Man hat den Antrag rich-
tigerweise damit verbunden,
dass der bereits schon vielseiti-
ge Sportunterricht der Schule
mit der Einrichtung eines Voll-
eyballplatzes zusätzlich berei-
chert werden könnte, und bot
der Schule die volle Nutzung
des Platzes während des Schul-
unterrichts an. 

Guter Dinge wartete der Ge-
meinderat die Antwort des Vor-
standes ab. Die Antwort aber
nahm uns dann den letzten
Wind aus den Segeln. Fast ein-
stimmig wurde unser Antrag
unter Abgabe von vielen dage-
gen sprechenden Gründen ab-
gelehnt. 

Liebe betroffene Jugendli-
che, geschätzte interessierte be-
teiligte Erwachsene, der Ge-
meinderat muss hier an dieser
Stelle kapitulieren. Wir sehen
keine Möglichkeit, dieses Pro-
jekt zu ermöglichen, was wir
aufrichtig bedauern. Der Ge-
meinderat wollte wirklich
dafür besorgt sein, vor allem
der Teenager-Altersgruppe
aber auch zu Gunsten unserer
beiden Sportvereine „Da-
menriege Büren“ und
„Turnverein Büren“ eine
weitere Sportmöglichkeit
hier im Dorf anzubieten. 

Wir hoffen sehr, dass
wir Euch/Ihnen mit die-
ser Projektaufgabe nicht
die Freude genommen
haben, ggf. in Zukunft bei
neuen Projekten mitzu-

wirken. Der Gemeinderat
schaut auch heute noch mit

grosser Freude und Achtung
auf diesen Jugendprojekttag
zurück. Uns hat das unglaub-
lich Spass gemacht, mit Ihnen
allen zusammen die Projekte zu
erarbeiten. Für uns war es trotz
allem ein Erfolg!!! Gerade sol-
che Anlässe, mit Teilnehmern
quer durch die Altersstruktur
der Bevölkerung, schweissen
ein Dorf zusammen. Allein die-
se Tatsache ist für uns eine Be-
reicherung, war den ganzen
Aufwand mehr als Wert und
lässt die Enttäuschung über das
gescheiterte Projekt doch etwas
schwinden.

Herzlichen Dank allen Betei-
ligten und Betroffenen für das
Verständnis.

Sandro Servadei
Gemeinderat



September 2015, Nr. 3, Seite 5BÜREN GEMEINDEINFOSAktuellAktuell

Aus ihren Küchenabfällen wird Strom,
Wärme und Dünger gewonnen

Wir möchten in Erinnerung
rufen, dass wir in Büren die
Möglichkeit haben, zur Unter-
stützung von erneuerbarer En-
ergie aus Biomasse beizutra-
gen. Am Standort der Glasent-
sorgung hat es einen Behälter,
wo die Bioabfälle entsorgt wer-
den können. Die Biosäckchen
können im Volg bezogen wer-
den und pro Haushalt wird ein
kleiner Kompostbehälter für
die Biosäckchen gratis abgege-
ben.

Was heisst Energie aus
Biomasse

In den Haushaltungen fallen
in der Küche, auf dem Balkon
oder im Garten beträchtliche
Mengen an Bio/Grünabfällen
(=organische Reststoffe) an.
Werden diese Abfälle getrennt
gesammelt und zur Verwertung
einer Vergärungsanlage zuge-
führt, können die organischen
Reststoffe zu Gärgut und er-
neuerbarer, C02-neutraler En-
ergie aufbereitet werden. So
lassen sich die natürlichen
Kreisläufe schliessen: Gärgut,
ähnlich wie Gülle, hilft in der
Natur, neue Pflanzen und Le-
bensmittel gedeihen zu lassen.
Mit der erneuerbaren Energie
schonen wir unsere Umwelt.
Zudem reduziert sich die Keh-
richtmenge im Kehrichtsack
und dieser fängt nicht mehr an
zu stinken. Sie leisten also mit
einem Teil Ihres Abfalls einen
persönlichen Beitrag gegen den
Treibhaus-Effekt und für unse-
re Umwelt.

In der Biopower-Anlage in
Liesberg werden Grün- und
Bioabfälle aus Haushaltungen,

Grüngut aus der Landschafts-
pflege, Rüst- und Speiseabfälle
aus Grossküchen und Reststof-
fe aus der Nahrungsmittelin-
dustrie, bis zu max. 10‘000 Jah-
restonnen, verarbeitet. Das
vergorene Material, welches
reich an Düngerstoffen ist,
wird entwässert. Das Pres-
swasser kommt dann als Flüs-
signährstoff auf regionale land-
wirtschaftliche Ackerflächen.
Der Gärkuchen wird mit Struk-
turmaterial vermischt, zu Qua-
litätskompost aufbereitet und
zur vielfältigen Nutzung an In-
teressenten abgegeben. Mit
dem Einsatz der Recyclingpro-
dukte in der Natur wird der
natürliche Stoffkreislauf ge-
schlossen. Es wächst wieder
neue Biomasse, die genutzt,
verarbeitet und konsumiert

wird – bis deren Reststoffe wie-
der bei der Biopower-Anlage in
Liesberg landen. Das beim Ver-
gärungsprozess gewonnene
Biogas sowie das Deponiegas
aus der KELSAG-Deponie wer-
den vom Blockheizkraftwerk
zu C02 - neutraler erneuerba-
rer Energie in Form von elek-
trischem Strom und Wärme
aufbereitet. Mangels verfügba-
rer Wärmeabnahme wird in ei-
nem zweiten Schritt die Wärme
zur Stromerzeugung mittels
ORC-Verfahren genutzt. Der
Strom gelangt dann via EBM-
Netz in die Haushaltungen und
Betriebe der Umgebung. So
werden jährlich gegen 600
Haushalte mit elektrischem
Strom versorgt.

Tanja Hersperger
Gemeinderätin

Publikation eines Gesuchs um ordentliche
Einbürgerung in Büren

Gemäss Einbürgerungsreglement der Gemeinde Büren §3
„Zuständigkeit“ hat der Gemeinderat die Bevölkerung über
eingegangene Anträge auf Erteilung des Gemeindebürger-
rechts zu informieren.

Eingang des Gesuches: 4. Mai 2015
Gesuchsteller: Familie
Heimatstaat: Türkei

Jede Person kann innert 30 Tagen seit dieser Publikation
das Antragsgesuch auf der Gemeindeverwaltung zu den or-
dentlichen Schalterstunden einsehen. Sämtliche Bedenken
gegen eine Einbürgerung können dem Gemeinderat schrift-
lich mitgeteilt werden. Der Gemeinderat wird die Eingaben
prüfen und in seine Beurteilung einfliessen lassen. 
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Big Brother überwacht Bürner Hot-Spots
In letzter Zeit kam es in un-

serer Gemeinde leider vermehrt
vor, dass von unbekannten Per-
sonen randaliert und grobes Li-
ttering betrieben wurde und lei-
der noch immer betrieben wird.
Es ist dies zum Beispiel das wie-
derkehrende Verschmieren des
Bushaltestellehäuschen
„Büren Dorf“ oder Beschädi-
gungen an den Aussenspiel-
geräten und des Mobiliars auf
dem Areal des Kindergartens.
Auch finden ausserhalb der
Öffnungszeiten nicht bewillig-
te Entsorgungen bei unserer ge-
meindeeigenen Entsorgungs-
stelle statt (gebührenpflichtige
Gegenstände werden einfach
vor das geschlossene Tor ge-
stellt). Für all diese genannten
Handlungen entstehen der Ge-
meinde teils sehr hohe Kosten

für die Wiederinstandstellun-
gen oder die Entsorgungen der
gebührenpflichtigen Gegen-
stände bei einem externen Ent-
sorgungszentrum.

Es ist unter anderem die Auf-
gabe des Gemeinderates, dafür
zu sorgen, dass die gemeinde-
eigenen Einrichtungen gewar-
tet, geschützt und in gutem Zu-
stand bleiben. Aus diesem
Grund hat der Gemeinderat
einstimmig beschlossen, einige
exponierte Orte in der Ge-
meinde mit einer Videoauf-
zeichnungsanlage zu überwa-
chen. Die gesetzlichen Bestim-
mungen verlangen für das Ein-
richten einer Videoüberwa-
chung ein entsprechendes Re-
glement. In Zusammenarbeit
mit dem Kanton wurde ein sol-

ches Reglement geschaffen und
an der Gemeindeversammlung
vom Juni 2015 vorgestellt.
Nach den Erläuterungen durch
den Gemeinderat wurde das
Reglement beinahe einstimmig
von der Versammlung ange-
nommen und somit der ge-
planten Massnahme zuge-
stimmt.

Die Standorte für die Kame-
ras sind definiert und die Ein-
bauarbeiten sind in vollem
Gange. Alle Orte, welche vi-
deoüberwacht werden, sind
bzw. werden entsprechend mit
einer Hinweistafel gekenn-
zeichnet. 

Wir bitten um Kenntnisnah-
me und danken für das Ver-
ständnis.

Sandro Servadei
Gemeinderat

Ab ins Hallenbad Büren
Seit Ende März ist das frisch

renovierte Hallenbad im Ober-
stufenzentrum Dorneckberg
wieder offen. Jeden Mittwoch
von 15 bis 20 Uhr auch für die
Öffentlichkeit. 4 Franken ko-
stet der Eintritt für Erwachse-
ne, 2 Franken für Kinder ab 6. 

85 Mal wurde das Bad bis
Anfang Juli von Erwachsenen
besucht, 113 Mal von Kindern.
In den Schulferien ist das Hal-
lenbad jeweils geschlossen. In
einem Sommer wie dem dies-
jährigen war wohl sowieso eher
Gartenbad angesagt. Der
Herbst bringt aber hoffentlich
wieder mehr Besucher ins Hal-

lenbad, zum Beispiel in einen
der Kurse, die der Schwim-
mclub Liestal neu in Büren an-
bieten möchte – für Kinder und
Jugendliche, aber auch für Er-
wachsene. Der Schwimmclub
hat im Bürner Bad eine «wah-
re Perle» gefunden, wie er sel-

ber im Juli in der Oberbasel-
bieter Zeitung schwärmte:
«Neben dem Schwimmbecken,
das für eine Schwimmschule
geradezu prädestiniert ist, sind
die Einrichtungen wie Garde-
roben, Duschen, Toiletten und
ein Warteraum für Eltern der
Schwimmschülerinnen und
Schwimmschüler perfekt ge-
eignet.» Das dem so ist, weiss
die Schwimmschule Wal schon
lange. Sie hat in den letzten Jah-
ren unzähligen Kindern der Re-
gion das Schwimmen beige-
bracht und bietet nach wie vor
Kurse im Bürner Hallenbad an.

Stéphanie Erni



September 2015, Nr. 3, Seite 7BÜREN GEMEINDEINFOSAktuellAktuell

So profitieren die Kids vom Mittagstisch
Die Gemeinde Büren bietet

jeweils am Dienstag und Don-
nerstag im Gemeindehaus an
der Seewenstrasse 18 einen be-
gleiteten Mittagstisch an. Teil-
nehmen können alle Kinder ab
dem Spielgruppenalter bis und
mit den Schülern des sechsten
Primarschuljahres.

Nach Ende der Blockzeit an
den entsprechenden Tagen
können die Kinder ein Mitta-
gessen einnehmen und werden
bis zum Nachmittagsunter-
richt bzw. für diejenigen Kin-
der, welche schulfrei haben bis
um 14.00 Uhr betreut. Die Be-
treuung nach dem Mittagessen
beinhaltet folgende Leistun-
gen:
- Hilfe bei den Hausaufgaben

durch das Betreuerteam
- Gemeinsames Spielen im

Spielgruppenraum in der
Pfarrscheune

- Die Kinder werden rechtzei-
tig zur Schule und in den Kin-
dergarten geschickt

- Kinder die schulfrei haben
werden um 14.00 Uhr vom
Betreuerteam (ohne Beglei-
tung) nach Hause geschickt

Der Mittagstisch richtet sich
nach dem Ferien- und Feiertag-
kalender der Primarschule
Büren. Während den Schulferi-
en und an schulfreien Tagen fin-
det kein Mittagstisch statt.

Kosten pro Kind und Essen
(inkl. Betreuung und Hausaufga-
benhilfe)
- CHF 12.00 für das erste Kind

aus einer Familie
- CHF 11.00 für das zweite

Kind aus einer Familie

- CHF 10.00 für jedes weitere
Kind aus einer Familie

Die Rechnungsstellung er-
folgt monatlich (rückwirkend)
durch die Gemeindeverwal-
tung. 

Der Mittagstisch soll für je-
dermann nutzbar sein. Famili-
en in ungünstigen wirtschaftli-
chen Verhältnissen wenden
sich bitte direkt an die Ge-
meindeverwaltung. Wir finden
bestimmt eine Lösung! Ihre
Vorsprache wird in jedem Fall
diskret behandelt.

Anmeldung

Das Anmeldeformular kann
unter www.bueren-so.ch onli-
ne heruntergeladen werden
oder direkt auf der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden.
Beachten Sie bitte, dass eine
Anmeldung jeweils für ein
ganzes Schulsemester gilt (An-
meldung Einzeltage siehe nach-
stehend). Ohne vorgängige Ab-
meldung bis 31.12. bzw. 30.06.
des entsprechenden Jahres / Se-
mesters, verlängert sich die
Teilnahme automatisch für das
nächste Schulsemester. Mit
dem Übertritt der Kinder in die
Oberstufe endet die Möglich-
keit der Teilnahme am Mittag-
stisch der Gemeinde automa-
tisch. Für die Oberstufen-
schüler bietet das Oberstufen-
zentrum Dorneckberg (OSZD)
täglich die Möglichkeit an, das
Mittagessen in der MENSA des
Schulgebäudes einzunehmen.

Anmeldung Einzeltage am
Mittagstisch

Es besteht auch die Möglich-

keit, sein Kind / seine Kinder
nur an Einzeltagen an den Mit-
tagstisch anzumelden. Wir bit-
ten Sie um Verständnis, dass
der Ansatz für Einzeltage etwas
höher kalkuliert wird. Die Ko-
sten für die Teilnahme an einen
Einzeltag betragen CHF 15.00
bzw. CHF 14.00 / CHF 13.00
bei mehreren Kindern aus der
gleichen Familie. 

Idealerweise melden Sie das
Kind bereits am Vortag bei den
nachstehenden Personen aus
dem Betreuerteam für den Ein-
zeltag an. Sollte die Anmeldung
am Vortag nicht möglich sein,
so besteht noch die Möglich-
keit Ihr Kind/Ihre Kinder bis
spätestens um 08.30 Uhr des
Durchführungstages nachzu-
melden. Dies wäre dann der
letzte Termin für die Nachmel-
dung, da bis spätestens 08.45
Uhr die Anzahl der Mittagessen
bestellt sein muss.

Anmeldung Dienstagsmit-
tagstisch bei: Isabella Mühle-
mann, Telefon 061 731 39 86

Anmeldung Donnerstags-
mittagstisch bei : Sandra Ser-
vadei, Telefon 061 911 05 07

Die administrative Anmel-
dung auf der Gemeindeverwal-
tung übernimmt das Betreuer-
team. 

Auskünfte

Für weitere Auskünfte wen-
den Sie sich an: 
Tanja Hersperger, Rainmätt-
liweg 9  (Tel. 061 911 91 28)
oder die Gemeindeverwal-
tung (Tel. 061 911 06 44).
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Voranzeige 

 
 
Geschätzte Einwohnerinnen  
Geschätzte Einwohner 
 
Gerne teilen wir Ihnen mit, dass der  
 
 

INFORMATIONSANLASS 
Projekt Sanierung Mehrzweckgebäude 

 
am Dienstagabend, 27. Oktober 2015 

 
 
stattfinden wird. Zu gegebenem Zeitpunkt wird die Einladung mit allen wichtigen Details in die 
Haushalte verteilt. Bei diesem Anlass handelt es sich nicht um eine Gemeindeversammlung. Die 
ordentliche Budgetgemeindeversammlung findet am 25. November 2015 statt. 
 
Der Gemeinderat 
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Neues Leitungsteam in den Kindergärten
und Primarschulen Dorneckberg

Seit dem 1. August 2015 lei-
tet ein neues Team die Kinder-
gärten und Primarschulen am
Dorneckberg.

Regula Meschberger leitete
die Schule im vergangenen
Schuljahr mit einem kleinen
Pensum. Sie wurde dabei tat-
kräftig unterstützt durch die
Schulhausleitenden aus den
einzelnen Gemeinden.

Mit Beginn des neuen Schul-
jahres arbeitet sie nun mit ei-
nem Pensum von 80%. Unter-
stützt wird sie dabei von Bern-
adette Marin, die mit einem
Pensum von 60% die Funktion
einer Co-Schulleiterin ausübt.

Die beiden können auf ein
ausgezeichnet organisiertes
Schulsekretariat zurückgrei-
fen. Stephanie Ermel und
Michèle Luder sind versierte
Fachfrauen, die vor allem die
Schulleitung unterstützen, aber
auch Lehrpersonen und Eltern
bei Fragen zur Verfügung ste-
hen

vlnr: Michèle Luder, Regula Meschberger, Bernadette Marin, Ste-
phanie Ermel. 
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Mittagstisch im Rägebooge in Büren

Zur Erinnerung geben wir Euch die Daten der nächsten Mittagstische bis Ende des Jahres 2015 bekannt:

Donnerstag, 27. August 2015 Marlis Weidele, Jsabella Mühlemann, Helena Messerli

Donnerstag, 24. September 2015 Kurt + Ute Buser, Jsabella Mühlemann

Donnerstag, 29. Oktober 2015 Männerkochklub (Roland Aerni)

Donnerstag, 26. November 2015 Marlis Weidele, Jsabella Mühlemann, Helena Messerli

Donnerstag, 17. Dezember 2015 Kurt + Ute Buser, Jsabella Mühlemann

Wer: Eingeladen sind alle BürnerInnen, welche ein geselliges Mittagessen schätzen und sich

gerne bekochen lassen. Dazu gehören auch Kinder mit Eltern oder Grosseltern sowie

(Ehe-)Paare und Alleinstehende. 

Ort: Rägebooge in Büren, Eingang im Winkel

Zeit: 12.00h

Anmeldung: bis Dienstag vorher, entweder im Briefkasten beim Rägebooge oder direkt beim Koch-

team

Kosten: Kollekte beim Ausgang

Gleichzeitig geben wir Euch bekannt, dass Kurt und Ute Buser Ende des Jahres die Planung und Durch-

führung der Mittagstische abgeben. Nach 13 Jahren ist es an der Zeit aufzuhören, da auch wir älter ge-

worden sind und nicht mehr die Kraft haben, all das zu organisieren und durchzuführen. Ab 2016 wird

Marlis Weidele die Durchführung der Mittagstische koordinieren.  

Es würde uns freuen, wenn wir weiterhin alle bekannten sowie auch neue BesucherInnen begrüssen

dürften. Ebenso sind HobbyköchInnen willkommen, welche uns mit ihren Köstlichkeiten überraschen.

Auch Personen, welche ein- oder zweimal im Jahr mithelfen möchten, sind willkommen.

Ute und Kurt Buser + Marlis Weidele
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Pro Senectute sucht Freiwillige
Pro Senectute Kanton Solo-

thurn bietet verschiedene An-
gebote in denen man sich frei-
willig engagieren kann. Im Be-
zirk Dorneck zum Beispiel im
Projekt «Senioren im Klassen-
zimmer» an den Primarschulen
Witterswil/Bättwil und Ro-
dersdorf oder als Bewe-
gungscoach. Als Bewe-
gungscoach motivieren Sie äl-
tere Menschen sich wieder
mehr zu bewegen. Durch die in-
dividuelle Bewegungsförde-
rung sollen ältere Menschen Si-
cherheit in den Alltagsbewe-
gungen erlangen, das Sturzrisi-
ko soll minimiert und soziale

Isolation vermindert werden.
Pro Senectute Solothurn bil-

det freiwillige Personen zum
Bewegungscoach aus, welche
ältere Menschen bei Alltags -
aktivitäten begleiten. Pro
Senectute Kanton Solothurn
bietet den Freiwilligen einen
Einführungstag, Erfahrungs-
austauschtreffen, Möglichkeit
zur Weiterbildung, Versiche-
rungsschutz, Spesenentschädi-
gung und einen Dankeschön-
Anlass an.

Der Einsatz von Freiwilligen
ist nicht nur für die begleiteten
Personen eine Bereicherung für
den Alltag, sondern auch für

die Freiwilligen selbst. Das wi-
derspiegelt sich in der Begeiste-
rung, mit der die Freiwilligen
von ihren unterschiedlichen
Einsätzen berichten. Es ist so zu
sagen eine win-win-Situation
im Geben und im Nehmen. Sie
können einer sinnstiftenden
Tätigkeit nachgehen, die Ihnen
und einem Mitmenschen gut-
tut.

Melden Sie sich bei uns,
wenn Sie sich freiwillig enga-
gieren möchten: Pro Senectute
Kanton Solothurn, Fachstelle
Dorneck-Thierstein, Tel. 061
781 12 75 oder E-Mail brei-
tenbach@so.pro-senectute.ch
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www.so.pro-senectute.ch/dienst-

leistungen-und-angebote/bil-

dung.html

www.so.pro-senectute.ch/dienst-

leistungen-und-angebote/bil-

dung.html

www.so.pro-senectute.ch/dienst-

leistungen-und-angebote/bil-

dung.html
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Immer auf dem Laufenden mit
dem PostAuto-App
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Veranstaltungskalender der Dorfvereine 
September 2015 bis Februar 2016

SEPTEMBER 2015
Spielabend für Erwachsene 17. Sep 2015 19.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Turnfahrt 19./20. Sep 2015 Aktive und Männerriege
Kinderkleiderbörse 19. Sep 2015 14.00 16.30 Rägebooge Frauen & Mütterverein
Kaffeetreff für Eltern und Kinder 21. Sep 2015 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen- & Mütterverein
Gedächtnistraining 21. Sep 2015 14.00 16.00 Rägebooge Arbeitsgruppe 60+

OKTOBER 2015
Jass- & Stricknachmittag 08. Okt 2015 14.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Gedächtnistraining 22. Okt 2015 14.00 16.00 Rägebooge Arbeitsgruppe 60+
Jass- & Stricknachmittag 22. Okt 2015 14.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Kaffeetreff für Eltern und Kinder 26.Okt 2015 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen- & Mütterverein
Führung UKBB für Erwachsene 26. Okt 2015 18.00 UKBB Frauen & Mütterverein
Kino im Rägebooge 30. Okt 2015 20.00 22.00 Rägebooge Frauen & Mütterverein
Naturschutztag 31. Okt. 2015 08.30 16.00 Garage Natur- und Vogelschutzverein

NOVEMBER 2015
Jass- & Stricknachmittag 05. Nov 2015 14.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Kaffeetreff für Eltern und Kinder 09. Nov 2015 10.00 11.00 Pfarrsaal Frauen- & Mütterverein
Lottomatch 15. Nov. 2015 Rest. Traube Turnverein, Damenriege
Spielabend für Erwachsene 19. Nov 2015 19.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Jass- & Stricknachmittag 19. Nov 2015 14.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Kerzenziehen 21. Nov 2015 13.30 17.00 Pausenplatz Kreisschule Frauen & Mütterverein
Unterhaltungsabend 21. Nov 2015 18.00 22.00 Kreisschule Musikverein
Budget-Gemeindeversammlung 23. Nov 2015 19.00 Kreisschule Gemeinderat
Fondueplausch 28. Nov 2015 17.00 22.00 Pistolenclub

DEZEMBER 2015
Jass- & Stricknachmittag 03. Dez 2015 14.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Adventsfeier 04. Dez 2015 19.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Rorate-Messe, anschl. Zmorge 11. Dez 2015 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Waldweihnacht 11. Dez. 2015 Schützenhaus Turnverein Damenriege
Jass- & Stricknachmittag 17. Dez 2015 14.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

JANUAR 2016
Generalversammlung 08. Jan 2016 Rest. Traube Turnverein / Damenriege
Generalversammlung 08. Jan 2016 Musikverein
Jass- & Stricknachmittag 21. Jan 2016 14.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Turnerabend 22./23. Jan 2016 Kreisschule Turnverein / Damenriege

FEBRUAR 2016
Jass- & Stricknachmittag 04. Feb 2016 14.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein
Jass- & Stricknachmittag 18. Feb 2016 14.00 Pfarrsaal Frauen & Mütterverein

ANLASS DATUM VON BIS ORT VERANSTALTER
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Der Raum im Gemeindehaus
ist saniert und kann wieder für
verschiedene Anlässe gemietet
werden:

Ortsansässigen Vereinen,
Kommissionen und Parteien
(Sitzungen, Veranstaltungen,
Ausstellungen, Kurse, Spiel-
nachmittage u.ä.) wird das Lo-
kal kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. 

Privatpersonen aus Büren
können, gegen eine Gebühr von
Fr. 100.00 pro Anlass, die
Räum  lichkeiten mieten. 

So können Kindergeburtsta-
ge, Familienfeiern oder ähnli-
che Veranstaltungen, bei guter
Infrastruktur, mitten im Dorf
gefeiert werden. 

Auch Auswärtige können
den Raum mieten, dies für eine
Gebühr von Fr. 150.00 pro An-
lass. 

Weitere Auskünfte erhalten
interessierte Mieter auf der Ge-
meindeverwaltung zu den re-
gulären Öffnungszeiten oder
unter Telefon 061 911 06 44.

Raum für Vereinsanlässe
und Kindergeburtstage
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«Büren Aktuell» der beste
Platz für ihre Werbung

Der Gemeinderat hat ent-
schieden, dass das Mittei-
lungsblatt «Büren Aktuell» in
Zukunft nur noch 4 mal im
Jahr erscheinen wird. Für
alle, die ihre Beiträge oder In-
serate publizieren wollen be-
deutet dies, dass der Abgabe-
termin zukünftig der letzte
Tag des Vormonats sein wird.
.

Vom  attraktiven Umfeld
und dem hohen Interesse der
Leserinnen und Leser können
weiterhin auch Dienstleister
und Gewerbetreibende profi-
tieren. Es besteht daher  die
Möglichkeit, gezielt in
«Büren Aktuell» für die eige-
nen Produkte und Angebote
zu werben. 

Interessierten Inserenten
bieten wir folgende Werbe-
möglichkeiten:
schwarz/weiss
1/4-Seite (86 x 120mm)
Fr. 25.– je Ausgabe
1/2-Seite (177 x 120 mm)
Fr. 50.– je Ausgabe
1/1-Seite (177 x 248 mm)
Fr. 100.– je Ausgabe
Bei Abschluss für 4 Ausga-
ben sparen Sie 20 Prozent
der Kosten.

Inserateaufträge nimmt die
Gemeindeverwaltung entge-
gen. Gerne unterstützen wir
Sie bei der Wahl ihrer Werbe-
möglichkeit sowie der Gestal-
tung ihres Inserates.

Matthias Hugenschmidt

BÜREN GEMEINDEINFOSAktuellAktuell


